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Angaben zu den Fondsobjekten und der Investitionsphase
Beispielhaft für die Kommanditgesellschaft MS „CPO PALERMO“ Reederei Offen GmbH & Co. (CFB-Fonds 169)
Gilt ebenfalls für Kommanditgesellschaft MS „CPO ANCONA“ Reederei Offen GmbH & Co. (CFB-Fonds 171)

Schiffstyp: Vollcontainerschiff

Schiffsgrößenklasse: Super-Post-Panamax, 14.000 TEU

Baujahr: 2011

Bereederer: Reederei Claus-Peter Offen (GmbH & Co.) KG, Hamburg

Charterer: MSC Mediterranean Shipping Company, Genf

Laufzeit der Charterverträge: •	zwölf Jahre ab Ablieferung mit anschließender Verlängerungsoption für den Charterer für weitere 
   drei Jahre
•	Ankaufsoption des Charterers nach zwölf Jahren sowie bei Ausübung der Charterverlängerungsoption 
   nach 15 Jahren

Emissionsjahr: 2008

Gesamtinvestition (ohne Agio): 194.327 TUSD

Nominaleigenkapital:   67.000 TUSD

Agio:     5 %

Fremdkapital: 127.254 TUSD

Angaben zu dem Fondsobjekt und der Investitionsphase
Für die Kommanditgesellschaft MS „CPO MARSEILLE“ Reederei Offen GmbH & Co. (CFB-Fonds 171)

Schiffstyp: Vollcontainerschiff

Schiffsgrößenklasse: Super-Post-Panamax, 12.600 TEU

Baujahr: 2010

Bereederer: Reederei Claus-Peter Offen (GmbH & Co.) KG

Charterer: CMA CGM, Marseille

Laufzeit der Charterverträge: •	zwölf Jahre ab Ablieferung mit anschließender Verlängerungsoption für den Charterer für weitere 
   drei Jahre
•	Ankaufsoption des Charterers nach zwölf Jahren sowie bei Ausübung der Charterverlängerungsoption 
   nach 15 Jahren

Emissionsjahr: 2008

Gesamtinvestition (ohne Agio): 189.752 TUSD

Nominaleigenkapital:   63.903 TUSD

Agio:     5 %

Fremdkapital: 125.095 TUSD

Namen der Gesellschaften: CFB-Fonds 167 Containerriesen der Zukunft I
Kommanditgesellschaft MS „CPO VENEZIA“ Reederei Offen GmbH & Co.
Kommanditgesellschaft MS „CPO TRIESTE“ Reederei Offen GmbH & Co.

CFB-Fonds 169 Containerriesen der Zukunft II
Kommanditgesellschaft MS „CPO PALERMO“ Reederei Offen GmbH & Co.

CFB-Fonds 171 Containerriesen der Zukunft III
Kommanditgesellschaft MS „CPO ANCONA“ Reederei Offen GmbH & Co.
Kommanditgesellschaft MS „CPO MARSEILLE“ Reederei Offen GmbH & Co.

Komplementäre: Jeweils:
Achtzehnte Oceanus-Schifffahrts-GmbH, Hamburg sowie

CFB-Fonds 167 Containerriesen der Zukunft I
NAVIFIORI Schiffsbetriebsgesellschaft mbH, Hamburg
NAFIRINA Schiffsbetriebsgesellschaft mbH, Hamburg

CFB-Fonds 169 Containerriesen der Zukunft II
NASIRO Schiffsbetriebsgesellschaft mbH, Hamburg

CFB-Fonds 171 Containerriesen der Zukunft III
NAVIROSSA Schiffsbetriebsgesellschaft mbH, Hamburg
NACONA Schiffsbetriebsgesellschaft mbH, Hamburg

Die Abrechnung der Investitionsphase wird in den Jahren 2010 und 2011 nach Auslieferung der Schiffe erfolgen. 
Ein Soll-Ist-Vergleich der Ergebnisse der Fondsgesellschaften wird prospektgemäß erstmals für das Geschäftsjahr 2011 vorgenommen. 

Inanspruchnahme Platzierungsgarantien: CFB-Fonds 167: 2.130 TUSD, CFB-Fonds 169: 49.483 TUSD, CFB-Fonds 171: 101.024 TUSD; 
Garantiegeber: CFB, 100 %ige Tochtergesellschaft der Commerz Real AG
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Die Stadt Leipzig begann Anfang der neunziger Jahre im Rahmen eines zukunftsweisen-
den Versorgungskonzeptes ihre gesamte Energieversorgung von Kohle und Stadtgas auf 
den wesentlich umweltschonenderen Energieträger Erdgas umzustellen. Den Grundstein 
für dieses groß angelegte Umweltprojekt legten die Stadtwerke Leipzig und die CFB 1995 
mit dem CFB-Fonds 76 „Heizkraftwerk Leipzig Nord“. Das 100 Jahre alte Kohlekraftwerk 
wurde durch ein modernes erdgasbetriebenes und wärmegeführtes Heizkraftwerk er-
setzt.

Im Jahre 1998 bekräftigte die CFB ihre Partnerschaft mit den Stadtwerken Leipzig mit 
dem CFB-Fonds 112 „Betreiben Sie ein Gasnetz“. Die Stadtwerke Leipzig sind im Jahr 
2006 mit dem Wunsch an die Kommanditisten herangetreten, die Anteile zu erwerben. 
Der Verkauf der Mehrheit der Anteile erfolgte zum 14.12.2006.

Den Schlusspunkt des gemeinsamen Umweltengagements mit den Stadtwerken Leipzig 
bildete der 1998 aufgelegte CFB-Fonds 128 „Betreiben Sie ein Fernwärmenetz“, mit dem 
der Betrieb und die Modernisierung des Fernwärmenetzes mit einem Umfang von ca. 340 
km sichergestellt wird.

Für die effiziente Fernwärmeversorgung der Stadt Leipzig stehen partnerschaftlich das 
Energieversorgungsunternehmen Stadtwerke Leipzig und die Fernwärme KG. 

Die Beteiligung am CFB-Fonds Nr. 76 endet am 31.12.2010. Die Gesellschaft hat bereits 
ihr Andienungsrecht mit Wirkung zum 31.12.2010 ausgeübt. Die Stadtwerke Leipzig sind 
zum Zeitpunkt der Veräußerung des Heizkraftwerkes zur Zahlung des Verkaufspreises 
verpflichtet. Ab Januar 2011 erfolgt die Liquidation der Gesellschaft gemäß den Regelun-
gen des Gesellschaftsvertrages. 

Die Beteiligung am CFB-Fonds Nr. 128 endete bereits am 30.06.2010. Die Gesellschaft hat 
ihr Andienungsrecht ausgeübt. Eine Gesellschaft der Stadtwerke Leipzig hat die Zahlung 
des Verkaufspreises pünktlich und in voller Höhe geleistet. Im Anschluss an die Veräuße-
rung des Fernwärmenetzes erfolgt die Liquidation der Gesellschaft. 

Betreiberfonds

CFB-Fonds 76 und 128
 

2010
Laufzeitende

nach 15 Jahren Betrieb
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Angaben zur Investitionsphase

Name der Gesellschaft: Heizkraftwerk Eutritzscher Straße GmbH & Co. KG

Komplementäre: SWL Beteiligungs GmbH, Leipzig, PAREO Kraftwerk Beteiligungsgesellschaft mbH, Leipzig

Emissionsjahr: 1995

Gesamtinvestition: 	193.369 TEUR

Nominaleigenkapital: 	107.422 TEUR

Bareinlage: 	 88.044 TEUR

Agio:     0 %

Fremdkapital: 	 77.595 TEUR

Keine Soll-Ist-Abweichungen in der Investitionsphase.

Angaben zum Fondsobjekt

Objekt: Heizkraftwerk; Eutritzscher Straße 17 – 19, 04105 Leipzig

Inbetriebnahme: Frühjahr 1996

Energieabnahmeverpflichtung: Stadtwerke Leipzig GmbH

Laufzeit Energielieferungsvertrag: bis zum 31. 12. 2020; Andienungsrecht der Fonds-KG zum 31. 12. 2010

Schiffsfonds

CFB-Fonds 76
Heizkraftwerk Leipzig-Nord



© Stadtwerke Leipzig
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Fondsergebnisse in Prozent des Nominaleigenkapitals

Ausschüttung Steuerliches Ergebnis 1)

Soll Ist Soll Ist     Tilgung Betriebsprüfung

1995 0,0 0,0 -88,2 -89,7 – 

1996 5,1 5,1 -5,2 -5,5  

1997 5,1 5,1 -5,1 -4,5  

1998 5,1 5,1 -5,1 -4,3  

1999 5,1 5,1 -4,4 -3,6  

2000 5,1 5,1 2,0 -1,7  

2001 5,8 6,1 2,0  0,4  

2002 5,8 5,8 2,1 3,0  

2003  5,8 5,8 2,2 3,1  

2004  5,8 5,4 2) 2,2 2,9  

2005 5,8 5,4 2) 2,3 2,9  –

2006 5,8 5,4 2) 2,4 2,8  –

2007 5,8 4,8 2) 3) 2,5 3,0  –

2008 5,8 4,7 2) 3) 2,6 3,1 4)  –

2009 5,8 4,7 2) 3) 2,6 3,2 4)  –

Abweichung steuerliches Ergebnis kumuliert bis 2009: -0,2
1)	 Inklusive Sonderbetriebsausgaben aus angebotener Anteilsfinanzierung.
2)	Minderausschüttung ab 2004 aufgrund der Gesetzesänderung zur gewerbesteuerlichen Mindestbesteuerung.
3)	 Anpassung der Ausschüttung aufgrund verändertem Zinssatz für einen Teilbetrag der Anteilsfinanzierung.
4)	Geschätzt.

Soll-Ist-Vergleich in TEUR

zum 31. 12. 2009 kumuliert

Soll Ist Soll Ist

Erlöse/Einnahmen 13.522 12.742 187.912 183.441

Ausgaben (ohne Tilgung) 5.586 6.017 84.969 84.965 

Tilgung 1.675 1.700 19.422 19.446

Liquiditätsergebnis 6.261 5.025 83.522 79.031

Ausschüttung/Auszahlungen 6.228 5.094 83.427 79.092

Liquiditätsreserve 3.094 2.792

Fremdkapital 58.172 58.148
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Angaben zur Investitionsphase

Name der Gesellschaft: FWNL Fernwärmenetz Leipzig GmbH & Co. KG

Komplementär: Stadtwerke Leipzig GmbH, Fernwärmenetz Leipzig GmbH

Emissionsjahr: 1998

Gesamtinvestition: 	155.716 TEUR

Nominaleigenkapital: 	 84.465 TEUR

Bareinlage: 	 50.679 TEUR

Agio:     0 %

Fremdkapital: 	 71.172 TEUR

Bereits zum Ende der Investitionsphase 1998 wurden Erweiterungsinvestitionen in Höhe von rund 6.240 TEUR getätigt, die konzeptionsgemäß durch die Aufnahme 
zusätzlicher Fremdmittel finanziert und durch entsprechend höhere Erlöse amortisiert wurden.

Angaben zum Fondsobjekt

Objekt: Fernwärmenetz

Vertragspartner: Stadtwerke Leipzig GmbH

Beginn Dienstleistungsvertrag: 22. 10. 1998

Laufzeit Dienstleistungsvertrag: bis zum 30. 06. 2010; Andienungsrecht zum 30. 06. 2010

Betreiberfonds

CFB-Fonds 128
Betreiben Sie ein Fernwärmenetz
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Fondsergebnisse in Prozent des Nominaleigenkapitals

Ausschüttung Steuerliches Ergebnis 1)

Soll Ist Soll Ist      Tilgung   Betriebsprüfung

1998 0,0 0,0 -78,7 -81,0  

1999 3,3 3,3 -4,5 -4,9  

2000 3,3 3,3 -4,3 -4,8  

2001 3,3 3,3 -3,9 -4,0  

2002 3,3 3,3 -3,7 -3,7  

2003  5,9 5,9 1,4 1,5  

2004  5,9 5,5 2) 1,6 1,4  

2005 5,9 5,5 2) 1,7 1,1  –

2006 5,9 5,5 2) 1,9 2,6  –

2007 5,9 5,6 2) 1,9 2,9  –

2008 5,9 5,6 2) 2,2 3,3 3)  –

2009 5,9 5,6 2) 2,5 3,6 3)  –

Abweichung steuerliches Ergebnis kumuliert bis 2009: 0,1
1)	 Inklusive Sonderbetriebsausgaben aus angebotener Anteilsfinanzierung. 
2)	Minderausschüttung ab 2004 aufgrund der Gesetzesänderung zur gewerbesteuerlichen Mindestbesteuerung.
3)	 Geschätzt.

Soll-Ist-Vergleich in TEUR

zum 31. 12. 2009 kumuliert

Soll Ist Soll Ist

Erlöse1) 10.355 12.668 113.876 130.915

Ausgaben (ohne Tilgung) 1.996 4.817 29.877 49.869

Tilgung 2) 3.367 3.385 38.114 37.165

Liquiditätsergebnis 4.992 4.466 45.885 43.881

Ausschüttung/Auszahlungen 4.992 4.694 46.059 44.267

Liquiditätsreserve 175 1.016

Fremdkapital 33.059 2) 60.331

1)	 Die Erlöse enthalten nur die Beträge der Kapitalkostenvergütung. 
2)	Der Darlehensstand der Erweiterungsinvestitionen ist in dem Betrag nicht enthalten; diese werden durch zusätzliche Dienstleistungsvergütungen amortisiert.



CFB-Fonds

Immobilien-
Leasingfonds

CFB-Fonds 72 – Flughafen Leipzig-Halle
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Verkürzte Leistungsbilanz zu Immobilien-Leasing-
Fonds

Die Immobilien-Leasing-Fonds haben konzeptionsbedingt 
feste Kalkulationsgrundlagen. Investitionskostensteige-
rungen, Zinserhöhungen sowie gestiegene Mietneben-
kosten werden bei allen Leasingfonds vom Leasingnehmer 
getragen. Da somit die bei üblichen Geschlossenen Fonds 
beim Anleger liegenden wirtschaftlichen Risiken über den 
Leasingvertrag auf den Leasingnehmer verlagert werden, 
müssen im Fonds dafür keine Liquiditätsreserven kalku-
liert werden.

Entwicklungen von Marktmieten, Nebenkosten und Infla-
tionsraten haben keinen Einfluss auf die Renditen. Folglich 
enthalten die damaligen Beteiligungsprospekte keine An-
gaben zu prognostizierten Soll-Werten, zu Mieteinnahmen 
und laufenden Tilgungen des Fremdkapitals. Lediglich 
Zinskonversionen (deren mögliche Auswirkungen jeweils 
prospektiert wurden) und evtl. Änderungen der steuerli-
chen Rahmenbedingungen nach Platzierung und ein Aus-
fall des Leasingnehmers können zu Abweichungen von der 
prospektierten Rendite führen.

Maßgebend für den Erfolg des Beteiligungskonzeptes  
ist daher in erster Linie die Bonität des Leasingnehmers.  
Dieser ist für die Fonds einzeln ausgewiesen.

Wegen der in Relation zum Informationsgewinn nicht  
angemessenen Informationsflut haben wir daher auf jähr-
liche Detaildarstellungen dieser Fonds verzichtet. Die ta-
bellarische Darstellung der Immobilien-Leasing-Fonds 
weist auf Abweichungen zu Prospektaussagen bei den 
Ausschüttungen und steuerlichen Ergebnissen sowie der 
Tilgung des Fremdkapitals ( = Ist-Wert wie prospektiert) 
hin. Im Ergebnis lässt sich festhalten, dass

•	 sämtliche Ausschüttungen durch entsprechende  
Mieteinnahmen erzielt wurden und

• 	 alle Tilgungen exakt nach Plan erfolgten.

Die meisten Leasingfonds firmieren in der Rechtsform der 
KG mit natürlichen Personen als Komplementär. Gewerb
liche Leasingfonds firmieren als GmbH & Co. KG. 

Abweichungen bei den Gesamtinvestitionskosten werden 
erläutert. Es wurde grundsätzlich kein Agio erhoben. In-
vestitionsgegenstand der Leasingfonds sind überwiegend 
Bürogebäude mit Leasingverträgen über 20 bis 30 Jahre. 

Private Placements und Individualkonzepte werden übli-
cherweise nicht beschrieben.
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(Oben) CFB-Fonds 121 – Landes-
funkhaus Magdeburg
(Mitte) CFB-Fonds 91 – Landes-
besoldungsamt Neustrelitz
(Unten) CFB-Fonds 104 –   Berlin 
Lindencorso
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Fonds- 
Nr.

Fondsname /  
Leasingnehmer

Emissionsjahr Nominaleigen- 
kapital 

in TEUR

Investitions- 
volumen 
in TEUR

33 Köln KG 
Mieteintrittsverpflichtung ILV

 
1992

 
4.101

 
14.047

36 MOC München KG 
Mieteintrittsverpflichtung ILV

 
1992

 
84.885

 
315.882

42 Hamburg KG 
Immobilien-Leasing-Verwaltungsgesellschaft

 
1993

 
37.181

 
149.232

45 Brandenburg KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1993

 
15.860

 
40.019

49 Wiesbaden KG 
Commerz Real

 
1993

 
4.714

 
20.480

51 Balingen KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1993

 
7.066

 
28.563

53 München KG 
Commerzbank

 
1993

 
19.685

 
64.177

61 Gerichshain KG 
Immobilien-Leasing-Verwaltungsgesellschaft

 
1994

 
2.925

 
6.613

62 Bremen KG 
Immobilien-Leasing-Verwaltungsgesellschaft

 
1994

 
11.975

 
45.173

63 Mainz KG 
Commerzbank

 
1994

 
9.306

 
37.998

67 Plauen-Park KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1994

 
23.018

 
56.391

68 Moers KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1994

 
2.516

 
7.851

70 Schwedt KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1994

 
5.533

 
16.095

72 Flughafen Leipzig-Halle KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1995

 
29.911

 
61.311

73 Erfurt KG 
Freistaat Thüringen

 
1995

 
7.721

 
16.085

74 Bad Homburg KG 
Commerz Kommunalbau GmbH

 
1995

 
6.785

 
11.160

82 Bischofsheim KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1996

 
5.149

 
22.921

88 ENEX-Babelsberg KG 
Commerz Real

 
1996

 
5.251

 
12.688

89 Gera KG 
Commerzbank

 
1996

 
2.634

 
5.720

90 Maritim Magdeburg KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1996

 
48.062

 
101.480

91 Neustrelitz KG 
Landesbesoldungsamt Neustrelitz

 
1996

 
4.101

 
8.010

Immobilien-Leasing-Fonds

Seit 1983 wurden insgesamt 113 Immobilien-Leasing-Fonds realisiert, 

die auf den folgenden Seiten tabellarisch aufgeführt sind, mit Ausnahme 

derjenigen Fonds, die bereits aufgelöst wurden oder – historisch be- 

dingt – von der ILV betreut werden. Die Immobilien-Leasing-Verwal- 

tungsgesellschaft mbH (ILV) ist eine Tochter der Konzerne der  

Commerzbank AG und der Deutsche Bank AG.
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Ausschüttungen 
in % 
2009 

Steuerliches  
Ergebnis in %

2009 

Tilgung  
Fremdkapital  

im Plan

Betriebsprüfung 
erfolgt bis 

einschließlich

Soll Ist Soll Ist

9,2 
79,6*

9,2 
79,6

18,1 
-72,3

16,5 
-68,9

 


 
1993

9,9 
107,1*

9,9 
107,1

11,1 
-88,9

10,4 
-89,6

 


 
1993

3,3 
44,0*

3,3 
44,0

6,2 
-64,1

6,1 
-66,4

 


 
2000

9,6 
92,7*

9,6 
92,7

10,7 
-52,5

12,0 
-50,1

 


 
1997

5,1 
65,3*

5,1 
65,3

9,0 
-56,3

9,3 
-55,6

 


 
1997

10,1 
88,2*

10,1 
88,2

15,6 
-84,4

16,8 
-75,9

 


 
1994

7,0 
63,4*

7,0 
63,4

13,5 
-75,9

13,5 
-76,2

 


 
1994

5,0 
56,7*

5,0 
56,7

8,6 
-52,1

9,1 
-47,4

 


 
1996

4,9 
58,1*

4,9 
58,1

6,7 
-71,5

7,5 
-73,6

 


 
1996

4,0 
46,9*

4,0 
46,9

8,7 
-90,4

8,7 
-90,4

 


 
1997

7,5 
90,4*

7,5 
90,4

6,9 
-57,7

4,5 
-57,9

 


 
1999

3,4 
58,8*

3,7 
59,1

6,9 
-69,3

7,0 
-77,2

 


 
1997

5,8 
76,0*

5,8 
76,0

6,2 
-70,4

6,3 
-67,7

 


 
2000

0,9 
32,4*

0,9 
32,4

2,6 
-89,1

2,7 
-92,5

 


 
1997

1,5 
26,5*

1,5 
26,5

5,6 
-93,3

5,6 
-92,9

 


 
2007

8,1 
53,6

8,1 
53,6

5,4 
-43,3

5,2 
-44,1

 


 
1997

6,8 
62,5*

6,8 
62,5

6,4 
-84,9

6,3 
-79,0

 


 
1998

3,4 
42,9*

3,4 
42,9

5,0 
-66,8

2,0 
-74,7

 


 
2000

3,1 
45,5*

3,1 
45,5

4,5 
-69,4

4,7 
-69,4

 


 
1997

4,6 
53,6*

4,6 
53,6

4,4 
-57,2

4,7 
-55,0

 


 
2003

4,5 
49,3*

4,5 
49,3

4,1 
-65,0

3,8 
-66,5

 


 
1998

*	� Entsprechend den vertraglichen Vereinbarungen mit der finanzierenden Bank und dem Leasingnehmer wurde in der Regel nach zehn Jahren der Fremdkapitalzins  
neu festgelegt. Zur Berechnung der Leasingrate ist ab diesem Zeitpunkt der neue Zinssatz zu Grunde zu legen. Hierdurch ergeben sich ab dem 11. Mietjahr prospekt
gemäße Anpassungen der Ausschüttungen und der steuerlichen Ergebnisse.
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Fonds- 
Nr.

Fondsname /  
Leasingnehmer

Emissionsjahr Nominaleigen- 
kapital 

in TEUR

Investitions- 
volumen 
in TEUR

93 Leipzig KG 
Handwerkskammer zu Leipzig

 
1996

 
7.823

 
18.087

98 Flughafen Leipzig-Halle III KG 
Commerz Real

 
1996

 
4.177

 
8.518

101 Halle KG 
Commerz Real

 
1996

 
3.104

 
6.555

102 Dresden KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1996

 
6.913

 
11.038

104 Berlin Lindencorso KG 
Commerz Real

 
1997

 
97.667

 
265.765

105 Erfurt KG 
Commerzbank

 
1997

 
25.933

 
57.144

107 Flughafen Leipzig-Halle II KG 
Commerz Real

 
1997

 
3.625

 
6.725

108 Heilbronn KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1997

 
4.152

 
26.759

113 Flughafen Leipzig-Halle IV – IX KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1997

 
3.410

 
6.615

119 Hohenschönhausen KG 
Land Berlin

 
1998

 
7.168

 
14.393

120 MEAG Halle KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1998

 
6.606

 
13.455

121 Landesfunkhaus Magdeburg KG 
MDR Magdeburg

 
1998

 
31.557

 
61.373

124 Striesen KG / 1. Tranche 
SÜDOST WOBA

 
1998

 
17.154

 
64.171

129 Striesen KG / 2. Tranche 
SÜDOST WOBA

 
1999

 
24.578

 
siehe Nr. 124

132 Rudolstadt KG 
Stadt Rudolstadt

 
1999

 
11.156

 
14.922

133 Teltow-Fläming KG 
Landkreis Teltow-Fläming

 
1999

 
14.071

 
42.438

135 Nordhausen KG 
Landkreis Nordhausen

 
1999

 
13.560

 
30.997

136 Cottbus KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
2000

 
3.692

 
13.320

138 Halle am Markt KG 
Commerzbank

 
2000

 
4.868

 
16.724

Immobilien-Leasing-Fonds

Bei 21 Immobilien-Leasing-Fonds wurden die Gesamtinvestitions-

kosten  überschritten (in  der Regel um weniger als 10 %) und durch  

Aufnahme zusätzlicher Fremdmittel finanziert. Die Amortisation 

 dieser Fremdmittel erfolgt durch höhere Leasingraten und einen erhöh-

ten Ankaufspreis. Aufgrund zusätzlicher Abschreibungseffekte ergibt 

sich bei gleicher Ausschüttung in der Regel eine Renditeverbesserung, 

mindestens wird die prospektierte Rendite erzielt. Sollte der Leasing-

nehmer sein Ankaufsrecht nach Ablauf der 1. Mietperiode des Leasing-

vertrages nicht ausüben, kann der Kommanditist in der Regel seinen 

Anteil zu einem vertraglich fixierten Preis unter Realisierung seiner 

prospektierten Beteiligungsrendite an die Commerz Real AG bzw. die 

ILV zurückgeben. 
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Fonds- 
Nr.

Fondsname /  
Leasingnehmer

Emissionsjahr Nominaleigen- 
kapital 

in TEUR

Investitions- 
volumen 
in TEUR

93 Leipzig KG 
Handwerkskammer zu Leipzig

 
1996

 
7.823

 
18.087

98 Flughafen Leipzig-Halle III KG 
Commerz Real

 
1996

 
4.177

 
8.518

101 Halle KG 
Commerz Real

 
1996

 
3.104

 
6.555

102 Dresden KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1996

 
6.913

 
11.038

104 Berlin Lindencorso KG 
Commerz Real

 
1997

 
97.667

 
265.765

105 Erfurt KG 
Commerzbank

 
1997

 
25.933

 
57.144

107 Flughafen Leipzig-Halle II KG 
Commerz Real

 
1997

 
3.625

 
6.725

108 Heilbronn KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1997

 
4.152

 
26.759

113 Flughafen Leipzig-Halle IV – IX KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1997

 
3.410

 
6.615

119 Hohenschönhausen KG 
Land Berlin

 
1998

 
7.168

 
14.393

120 MEAG Halle KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
1998

 
6.606

 
13.455

121 Landesfunkhaus Magdeburg KG 
MDR Magdeburg

 
1998

 
31.557

 
61.373

124 Striesen KG / 1. Tranche 
SÜDOST WOBA

 
1998

 
17.154

 
64.171

129 Striesen KG / 2. Tranche 
SÜDOST WOBA

 
1999

 
24.578

 
siehe Nr. 124

132 Rudolstadt KG 
Stadt Rudolstadt

 
1999

 
11.156

 
14.922

133 Teltow-Fläming KG 
Landkreis Teltow-Fläming

 
1999

 
14.071

 
42.438

135 Nordhausen KG 
Landkreis Nordhausen

 
1999

 
13.560

 
30.997

136 Cottbus KG 
Mieteintrittsverpflichtung Commerz Real

 
2000

 
3.692

 
13.320

138 Halle am Markt KG 
Commerzbank

 
2000

 
4.868

 
16.724

Bei fünf Leasingfonds gab es eine Investitionskostenunterschreitung. 

Der persönlich haftende Gesellschafter der Fondsgesellschaft hat ent-

sprechend dem Gesellschaftsvertrag eine teilweise Rückzahlung des 

Eigenkapitals durchgeführt, so dass auf das reduzierte gebundene Ei-

genkapital die prospektierte Rendite erzielt wird.

 
 
*	 Fonds befindet sich in der Betriebsprüfung.

Ausschüttungen 
in % 
2009  

Steuerliches  
Ergebnis in %

2009  

Tilgung  
Fremdkapital  

im Plan

Betriebsprüfung 
erfolgt bis 

einschließlich

Soll Ist Soll Ist

3,8 
45,4*

3,8 
45,4

6,4 
-62,5

6,6 
-67,0

 


 
1998

2,8 
36,5*

2,8 
36,5

4,9 
-78,0

5,0 
-80,2

 


 
1997

5,9 
70,1*

5,9 
70,1

5,0 
-44,7

5,0 
-45,4

 


 
1998

2,5 
40,1*

2,5 
40,1

3,2 
-57,3

3,3 
-60,4

 


 
1998

4,2 
40,3*

4,2 
40,3

5,5 
-72,8

6,7 
-71,9

 


 
2001

4,1 
44,8*

4,1 
44,8

4,7 
-69,6

4,7 
-73,6

 


 
2004

1,3 
24,1*

1,3 
24,1

3,9 
-71,2

3,8 
-77,5

 


 
1997

5,2 
45,1*

5,2 
45,1

9,4 
-48,8

9,1 
-50,0

 


 
1998

1,3 
27,0*

1,3 
27,0

2,9 
-91,4

2,7 
-96,1

 


 
1997

2,1 
34,2*

2,1 
34,2

4,6 
-67,8

4,6 
-69,1

 


 
2001

2,9 
34,7*

2,9 
34,7

2,9 
-80,1

2,6 
-80,1

 


 
2002

7,0 
-40,9

7,0 
40,9

4,4 
-70,2

4,0 
-70,0

 


 
1999

3,0 
33,1*

3,0 
33,1

4,3 
-72,0

4,2 
-74,8

 


 
2001

3,0 
33,1*

3,0 
33,1

4,3 
-72,3

4,2 
-71,4

 


 
2001

4,6 
31,9*

4,6 
31,9

4,3 
-62,4

4,3 
-64,8

 


 
*

3,1 
29,5*

3,1 
29,6

5,8 
-80,6

6,1 
-79,2

 


 
2002

5,6 
42,2*

5,6 
42,2

4,2 
-75,0

4,1 
-71,8

 


 
2003

5,5 
44,3

5,5 
44,3

3,6 
-83,5

3,1 
-86,5

 


 
2002

6,6 
53,9

6,6 
53,9

4,8 
-66,5

4,9 
-68,3

 


 
2001
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Gemeinsam mit Sony Pictures Entertainment Inc., USA, realisierte die CFB 1997  
ihren ersten Filmfonds. Ebenso wie bei dem Nachfolgemodell, dem CFB-Fonds 117,  
handelt es sich um einen Medienfonds mit festen Mindestlizenzgebühren und einem  
von vornherein festgelegten Ankaufspreis für die Filmrechte (sogenannte leasingähn- 
liche Medienfonds). Die Sony Gruppe – zu der insbesondere die Filmproduktionsge-
sellschaften Columbia und TriStar gehören – ist weltweit einer der führenden Ent- 
wickler und Vermarkter von Unterhaltungsprodukten, -dienstleistungen und -techno- 
logien. Im Rahmen des CFB-Fonds 110 wurden Filme für den internationalen Markt  
realisiert, wie zum Beispiel „Jakob the Liar“ mit Robin Williams und „Stepmom“  
bzw. „Seite an Seite“ mit den beiden Weltstars Julia Roberts und Susan Sarandon.

Medienfonds

CFB-Fonds 110
Hollywood goes Babelsberg
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Angaben zum Fondsobjekt

Gegenstand des Unternehmens: Investition in Kino- und Fernsehproduktionen

Partner: Sony Pictures Entertainment Inc., USA

Filmprojekte: Madeline, Stepmom, Can’t Hardly Wait, Jakob the Liar

Vertriebsvertrag: Sony Pictures Entertainment Inc., USA

Laufzeit: grundsätzlich bis 22. 12. 2023, Andienungsrecht an den Kommanditanteilen jedoch  
seit 30.06.2009 (jeweils halbjährlich)

Angaben zur Investitionsphase

Name der Gesellschaft: Global Entertainment Productions GmbH & Co. Film KG

Komplementär: Global Entertainment Productions Verwaltungs GmbH, Potsdam

Emissionsjahr: 1997

Gesamtinvestition: 53.384 TEUR

Nominaleigenkapital: 53.384 TEUR

Bareinlage: 26.196 TEUR

Agio: –

Fremdkapital: –

Keine Soll-Ist-Abweichungen in der Investitionsphase.

Fondsergebnisse in Prozent des Nominaleigenkapitals

Ausschüttung Steuerliches Ergebnis 1)

Soll Ist Soll Ist Betriebsprüfung

1997 0,0 0,0 -100,0 -100,0 

1998 2,9 2,9 0,0 0,0 –

1999 2,9 2,9 0,0 0,0 –

2000 2,9 2,9 0,0 0,1 –

2001 2,9 2,9 0,0 0,1 –

2002 2,9 2,9 0,0 0,0 –

2003 2,9 2,9 0,0 0,0 –

2004 2,9 2,9 0,0 0,0 –

2005 2,9 2,9 0,0 0,0 –

2006 2,9 2,9 0,0 0,0 –

2007 2,9 2,9 0,0 0,0  –

2008 2,9 2,9 0,0 0,0  –

2009 2,9 2,9 0,0 0,0 –

Abweichung steuerliches Ergebnis kumuliert bis 2009: -0,2
1)	 Inklusive Sonderbetriebsausgaben aus angebotener Anteilsfinanzierung.
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Im Jahr 1998 folgte der zweite sogenannte leasingähnliche Medienfonds der CFB  
gemeinsam mit Sony Pictures Entertainment Inc., USA: der CFB-Fonds 117. Produ- 
ziert wurden Kinofilme wie zum Beispiel „Eight Millimeter“ mit Nicholas Cage unter 
der Regie von Joel Schumacher, „I know what you did last summer 2“, die Fortsetzung  
des erfolgreichen Teenie-Thrillers, „Crazy in Alabama“, das Regiedebüt von Antonio  
Banderas mit Melanie Griffith in der Hauptrolle, „I dreamed of Africa“ mit Kim Basinger, 
der Zeichentrickfilm „Stuart Little“ und in der Sparte Kinderfilm „Elmo in Grouchland“. 
Ferner umfasst der Fonds auch zahlreiche Fernsehproduktionen wie zum Beispiel Episo-
den von „Dawson’s Creek“, „The Nanny“, „V. I. P.“, „Party of Five“ und die US-Soap „The 
Young & the Restless“.

Medienfonds

CFB-Fonds 117
Hollywood goes Babelsberg
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Angaben zur Investitionsphase

Name der Gesellschaft: Global Entertainment Productions GmbH & Co. Medien KG

Komplementär: Global Entertainment Productions Verwaltungs GmbH, Potsdam

Emissionsjahr: 1998

Gesamtinvestition: 308.483 TEUR

Nominaleigenkapital: 308.483 TEUR

Bareinlage: 149.954 TEUR

Agio: –

Fremdkapital: –

Keine Soll-Ist-Abweichungen in der Investitionsphase.

Angaben zum Fondsobjekt

Gegenstand des Unternehmens: Investition in Kino- und Fernsehproduktionen

Partner: Sony Pictures Entertainment Inc., USA

Filmprojekte: Diverse Kino- und TV-Produktionen wie z. B. Crazy in Alabama, USA 1999, Komödie  
I dreamed of Africa, USA 2000, Drama  
Stuart Little, USA 1999, Komödie  
Elmo in Grouchland, USA 1998, Kinderfilm  
Dawson’s Creek, Jugendserie  
Party of Five, Teenagerserie

Vertriebsvertrag: Sony Pictures Entertainment Inc., USA

Laufzeit: grundsätzlich bis 18. 12. 2024, Andienungsrecht an den Kommanditanteilen jedoch  
ab 30. 06. 2010 (jeweils halbjährlich)

Fondsergebnisse in Prozent des Nominaleigenkapitals

Ausschüttung Steuerliches Ergebnis 1)

Soll Ist Soll Ist  Betriebsprüfung

1998 0,0 0,0 -100,0 -100,0 

1999 2,6 2,6 0,0 0,0 –

2000 2,6 2,6 0,0 0,2 –

2001 2,6 2,6 0,0 0,0 –

2002 2,6 2,6 0,0 0,0 –

2003 2,6 2,6 0,0 0,0 –

2004 2,6 2,6 0,0 -0,1 –

2005 2,6 2,6 0,0 -0,1 –

2006 2,6 2,6 0,0 -0,1 –

2007 2,6 2,6 0,0 0,0  –

2008 2,6 2,6 0,0 0,0 –

2009 2,6 2,6 0,0 0,0  –

Abweichung steuerliches Ergebnis kumuliert bis 2009: 0,1
1)	 Inklusive Sonderbetriebsausgaben aus angebotener Anteilsfinanzierung.
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Aufgelöste Fonds

ILV-Fonds 1 / Etzenhausen KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch planmäßige Übernahme der Kommanditanteile der Anleger beendet.

Investitionsvolumen: 26.684 TEUR

Eigenkapital: 4.443 TEUR

Fremdkapital: 22.241 TEUR

Emissionsjahr: 1983

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 11/2003 Anteilsveräußerung

Investitionsvolumen: 3.659 TEUR

Eigenkapital: 931 TEUR

Fremdkapital: 2.429 TEUR

Emissionsjahr: 1985

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 7/2005 Objektverkauf

Investitionsvolumen: 11.934 TEUR

Eigenkapital: 3.022 TEUR

Fremdkapital: 8.912 TEUR

Emissionsjahr: 1986

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 6/2007 Anteilsveräußerung

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

	 127,7 	 127,7

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

	 -92,1 	 -92,3

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

152,0 152,0

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-77,2 -82,3

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

155,2 155,2

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-99,9 -100,0

ILV-Fonds 5 / Rutesheim KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde planmäßig durch den Verkauf des Leasing-Objektes beendet.

ILV-Fonds 8 / Stuttgart KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch Übernahme der Kommanditanteile auf Basis eines Erwerbsangebotes  
der ILV beendet.
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ILV-Fonds 9 / Düsseldorf KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch Übernahme der Kommanditanteile auf Basis eines Erwerbsangebotes  
der ILV beendet.

Investitionsvolumen: 5.867 TEUR

Eigenkapital: 1.519 TEUR

Fremdkapital: 4.172 TEUR

Emissionsjahr: 1987

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 11/2007 Anteilsveräußerung

Investitionsvolumen: 12.859 TEUR

Eigenkapital: 3.640 TEUR

Fremdkapital: 9.024 TEUR

Emissionsjahr: 1987

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 10/1998 Anteilsveräußerung

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

148,6 148,6

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-100,0 -100,0

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

98,3 98,3

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-94,6 -95,2

ILV-Fonds 10 / Sindelfingen KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch Ausübung der Optionsrechte (Übernahme der Kommanditanteile) beendet.

Unter Berücksichtigung der Steuereffekte aus den Verlustzuweisungen während der Investitionsphase hat der Anleger (sofern der Ist-Wert mindestens dem Soll-Wert 
entspricht) die im Beteiligungsprospekt prognostizierte Rendite nach Steuern bis zum Zeitpunkt der Auflösung realisiert.

Investitionsvolumen: 21.285 TEUR

Eigenkapital: 5.813 TEUR

Fremdkapital: 14.981 TEUR

Emissionsjahr: 1988

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 04/2009 Objektverkauf

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

144,1 144,4

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-100,0 -94,6

ILV-Fonds 14 / Frankfurt KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde planmäßig durch den Verkauf des Leasing-Objektes beendet.
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Investitionsvolumen: 14.714 TEUR

Eigenkapital: 3.589 TEUR

Fremdkapital: 11.124 TEUR

Emissionsjahr: 1988

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 11/2007 Anteilsveräußerung

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

151,8 151,8

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-95,7 -95,9

ILV-Fonds 16 / Weilimdorf KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch Übernahme der Kommanditanteile auf Basis eines Erwerbsangebotes  
der ILV beendet.

Aufgelöste Fonds

CFB-Fonds 47 / Münchberg KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch Ausübung der Optionsrechte (Übernahme der Kommanditanteile) beendet.

Investitionsvolumen: 14.216 TEUR

Eigenkapital: 3.743 TEUR

Fremdkapital: 9.919 TEUR

Emissionsjahr: 1993

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 12/2004 Anteilsveräußerung

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

91,1 91,1

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-97,6 -100,0

Unter Berücksichtigung der Steuereffekte aus den Verlustzuweisungen während der Investitionsphase hat der Anleger (sofern der Ist-Wert mindestens dem Soll-Wert 
entspricht) die im Beteiligungsprospekt prognostizierte Rendite nach Steuern bis zum Zeitpunkt der Auflösung realisiert.

Investitionsvolumen: 16.842 TEUR

Eigenkapital: 3.733 TEUR

Fremdkapital: 13.028 TEUR

Emissionsjahr: 1994

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 3/2007 Objektverkauf  
Die Auflösung der Fondsgesellschaft 

befindet sich noch in Bearbeitung.

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

87,5 124,2

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-100,0 -100,0

CFB-Fonds 69 / Kehl KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch den Verkauf des Leasing-Objektes beendet.

Unter Berücksichtigung der Steuereffekte aus den Verlustzuweisungen während der Investitionsphase hat der Anleger (sofern der Ist-Wert mindestens dem Soll-Wert 
entspricht) eine deutlich höhere Rendite nach Steuern bis zum Zeitpunkt der Auflösung realisiert, als im Beteiligungsprospekt prognostiziert.
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Investitionsvolumen: 74.087 TEUR

Eigenkapital: 37.836 TEUR

Fremdkapital: 36.251 TEUR

Emissionsjahr: 1995

Geplante Laufzeit: 25 Jahre

Auflösung des Fonds: 6/2006 Objektverkauf 
Die Auflösung der Fondsgesellschaft 

befindet sich noch in Bearbeitung.

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

76,3 76,3

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-100,0 -100,0

CFB-Fonds 75 / Suhl KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch Verkauf des Leasing-Objektes beendet.

Unter Berücksichtigung der Steuereffekte aus den Verlustzuweisungen während der Investitionsphase hat der Anleger (sofern der Ist-Wert mindestens dem Soll-Wert 
entspricht) die im Beteiligungsprospekt prognostizierte Rendite nach Steuern bis zum Zeitpunkt der Auflösung realisiert.

CFB-Fonds 77 / Kontorhof Teltow

Da der Hauptmieter dieses Immobilienfonds seinen Mietvertrag nicht verlängert hat und eine Anschlussvermietung ange-
sichts der Marktsituation als schwierig einzuschätzen war, hat die Commerz Real AG (CR) allen Anlegern angeboten, ihren 
Anteil zu 40 % zum 31. 12. 2007 zu erwerben. Von diesem Angebot haben ca. 90 % der Gesellschafter Gebrauch gemacht. 

Investitionsvolumen: 23.939 TEUR

Eigenkapital: 15.799 TEUR

Fremdkapital: 8.139 TEUR

Emissionsjahr: 1996

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 12/2007 Erwerb von ca. 90 %  
der Anteile durch CR

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(ohne Veräußerungserlös)

47,3 38,0

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-75,9 -76,4

Investitionsvolumen: 18.816 TEUR

Eigenkapital: 8.718 TEUR

Fremdkapital: 6.183 TEUR

Emissionsjahr: 1996

Geplante Laufzeit: 9,5 Jahre

Auflösung des Fonds: 12/2005 Objektverkauf  
Die Auflösung der Fondsgesellschaften 

befindet sich noch in Bearbeitung.

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

110,1 102,7 1)

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-100,0 -100,0

CFB-Fonds 83 bis 86 / Resido Flugzeug Leasinggesellschaft mbH & Co. Objekt Kopenhagen KG

Die Flugzeug-Leasing-Fonds wurden durch Ausübung des Andienungsrechtes planmäßig beendet.  
Die Fondskonzepte der CFB-Fonds 83 bis 86 sind identisch; beispielhaft wird hier der CFB-Fonds 83 dargestellt.

1)	 Die Abrechnung der Liquidation der Gesellschaft ist noch nicht endgültig erfolgt.
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Aufgelöste Fonds

CFB-Fonds 94 / Aschersleben KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch Übernahme der Kommanditanteile auf Basis eines Erwerbsangebotes  
der CR beendet.

Investitionsvolumen: 5.548 TEUR

Eigenkapital: 3.052 TEUR

Fremdkapital: 2.367 TEUR

Emissionsjahr: 1996

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 5/2007 Anteilsveräußerung

Investitionsvolumen: 19.069 TEUR

Eigenkapital: 8.692 TEUR

Fremdkapital: 10.277 TEUR

Emissionsjahr: 1996

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 12/2006 Anteilsveräußerung

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

95,9 95,9

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-97,4 -97,7

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

81,6 81,6

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-100,0 -100,0

CFB-Fonds 96 / Weimar KG

Der Immobilien-Leasing-Fonds wurde durch Ausübung der Optionsrechte (Übernahme der Kommanditanteile) beendet.

Unter Berücksichtigung der Steuereffekte aus den Verlustzuweisungen während der Investitionsphase hat der Anleger (sofern der Ist-Wert mindestens dem Soll-Wert 
entspricht) die im Beteiligungsprospekt prognostizierte Rendite nach Steuern bis zum Zeitpunkt der Auflösung realisiert.

Unter Berücksichtigung der Steuereffekte aus den Verlustzuweisungen während der Investitionsphase hat der Anleger (sofern der Ist-Wert mindestens dem Soll-Wert 
entspricht) die im Beteiligungsprospekt prognostizierte Rendite nach Steuern bis zum Zeitpunkt der Auflösung realisiert.

Investitionsvolumen: 27.704 TEUR

Eigenkapital: 21.177 TEUR

Fremdkapital: 6.135 TEUR

Emissionsjahr: 1996

Geplante Laufzeit: 20 Jahre

Auflösung des Fonds: 2007 Erwerb von 80 %  
der Anteile durch CR

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(ohne Veräußerungserlös)

37,85 30,0

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-66,8 -65,3

CFB-Fonds 92 / Airportbürocenter Dresden

Aufgrund der nachteiligen Entwicklung des Flughafens in Dresden hat die CR vor Ablauf des Generalmietvertrages 
allen Anlegern dieses Immobilienfonds angeboten, ihren Anteil zu 42 % zum 30. 6. 2007 zu erwerben. Von diesem  
Angebot haben 80 % der Gesellschafter Gebrauch gemacht.
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Investitionsvolumen: 92.457 TEUR

Eigenkapital: 57.495 TEUR

Fremdkapital: 34.898 TEUR

Emissionsjahr: 1996

Geplante Laufzeit: 10 Jahre

Auflösung des Fonds: 12/2006 Objektverkauf 

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

128,9 120,6 1)

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-96,6 -95,9

CFB-Fonds 99/Resido Flugzeug-Leasinggesellschaft mbH & Co. Objekt Hong Kong KG

Der Flugzeug-Leasing-Fonds wurde durch Ausübung des Optionsrechtes durch Cathay Pacific Leasing Ltd.  
zum Ablauf des Leasingvertrages beendet.

1) 	Die Abrechnung der Liquidation der Gesellschaft ist noch nicht endgültig erfolgt.

CFB-Fonds 100 / Resido Flugzeug-Leasinggesellschaft mbH & Co. Objekt London KG

Der Flugzeug-Leasing-Fonds wurde durch Ausübung des Optionsrechtes durch Cathay Pacific Leasing Ltd. zum Ablauf 
des Leasingvertrages beendet. 

Investitionsvolumen: 77.932 TEUR

Eigenkapital: 15.493 TEUR 1)

Fremdkapital: 8.052 TEUR

Emissionsjahr: 1996

Geplante Laufzeit: 10 Jahre

Auflösung des Fonds: 12/2006 Objektverkauf 

Investitionsvolumen: 77.932 TEUR

Eigenkapital: 35.750 TEUR 1)

Fremdkapital: 18.580 TEUR

Emissionsjahr: 1997

Geplante Laufzeit: 9,5 Jahre

Auflösung des Fonds: 12/2006 Objektverkauf 

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

130,8 122,5 2)

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-96,6 -96,0

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

129,6 121,4 2)

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-91,3 -90,5

CFB-Fonds 103 / Resido Flugzeug-Leasinggesellschaft mbH & Co. Objekt London KG

Der Flugzeug-Leasing-Fonds wurde durch Ausübung des Optionsrechtes durch Cathay Pacific Leasing Ltd. zum Ablauf 
des Leasingvertrages beendet. 

1)	 Das zur Finanzierung des Airbus A 330-300 erforderliche Eigenkapital wurde durch die beiden CFB-Fonds Nr. 100 und Nr. 103 eingeworben.
2)	Die Abrechnung der Liquidation der Gesellschaft ist noch nicht endgültig erfolgt.

1)	 Das zur Finanzierung des Airbus A 330-300 erforderliche Eigenkapital wurde durch die beiden CFB-Fonds Nr. 100 und Nr. 103 eingeworben.
2)	Die Abrechnung der Liquidation der Gesellschaft ist noch nicht endgültig erfolgt.
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Aufgelöste Fonds

CFB-Fonds 118 / Carolina & Georgia Immobilienfonds I, L. P.

Der US-Immobilienfonds wurde durch Beschluss der Anleger aufgelöst. Die beiden Objekte wurden im Februar bzw.  
April 2007 veräußert. Unter Berücksichtigung der bisherigen Ausschüttungen für die Jahre 1998 bis 2005 von ins-
gesamt 48 % und einem Veräußerungserlös von ca. 128,5 % vor US-Steuern ergibt sich ein Gesamtrückfluss von ca. 
176,5 % bezogen auf die Kapitaleinlage. Nach Abzug der Kapitaleinlage (inkl. Agio) entspricht dies bei rund neun  
Jahren Haltedauer einem durchschnittlichen jährlichen Überschuss von ca. 8,3 %.

Investitionsvolumen: 32.725 TUSD

Eigenkapital: 20.001 TUSD

Fremdkapital: 11.000 TUSD

Emissionsjahr: 1998

Geplante Laufzeit: 10 Jahre

Auflösung des Fonds: 4 / 2007 Objektverkauf

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert 1998 – 2005 in %: 56,5  48,0

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

1,35 -0,5

Investitionsvolumen: 182.094 TEUR

Eigenkapital: 94.589 TEUR

Fremdkapital: 77.285 TEUR

Emissionsjahr: 1997

Geplante Laufzeit: 13 Jahre

Auflösung des Fonds: Verkauf der Anteile  
12/2006 Anteilsveräußerung

Ausschüttungen Soll Ist 2)

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

99,7 1) 113,2

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-105,7 -106,9

CFB-Fonds 112 / Betreiben Sie ein Gasnetz

Mit der am 12.07.2005 in Kraft getretenen Energierechtsnovelle wurde der Handel mit Gas von dem Betrieb der 
Gasnetze getrennt. Entscheidende Bedeutung für den Wettbewerb kommt den neuen gesetzlichen Bestimmungen zur 
Entflechtung des Netzbetriebes zu, die bis zum 01.07.2007 umzusetzen waren. Diese gesetzlichen Neuerungen waren 
zum Zeitpunkt der Konzeption dieses Betreiberfonds nicht absehbar. Das Gesetz hat im Wesentlichen die Senkung der 
Netzentgelte zur Aufgabe. Der Verkauf der Mehrheit der Anteile erfolgte zum 14.12.2006.

1)	 Rechnerischer Vergleichswert zum Stichtag 31.12.2006.
2)	Bezogen auf die vorzeitige Beendigung des Fonds am 14.12.2006.
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Investitionsvolumen: 169.218 TUSD

Eigenkapital: 78.000 TUSD

Fremdkapital: 95.922 TUSD

Emissionsjahr: 2001

Geplante Laufzeit: 11 Jahre

Auflösung des Fonds: 5 / 2007 Objektverkauf

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(ohne Veräußerungserlös)

 24,1 25,3

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in TEUR:

80,8 89,4

CFB-Fonds 139 / Betreiben Sie Ihre eigene Flotte

Der Schiffsflottenfonds wurde durch Beschluss der Anleger aufgelöst. Die fünf Containerschiffe (jeweils 2.556 TEU) wur-
den im Mai 2007 veräußert. Unter Berücksichtigung der bisherigen Ausschüttungen für die Jahre 2001 bis 2006 von ins-
gesamt 25,3 % und einem Veräußerungserlös von ca. 185 % ergibt sich ein Gesamtrückfluss von ca. 210 % bezogen auf 
die Kapitaleinlage.1) Nach Abzug der Kapitaleinlage (inkl. Agio) entspricht dies bei rund sechs Jahren Haltedauer einem 
durchschnittlichen jährlichen Überschuss von ca. 17,5 %, der weitgehend steuerfrei war (Tonnagesteuerfonds).

1)	 Die Abrechnung der Liquidation der Gesellschaft ist noch nicht endgültig erfolgt.

CFB-Fonds 140 / Übernehmen Sie selbst die Regie („IWP KG“)

Aufgrund der unbefriedigenden Vermarktungserfolge bei den von der IWP KG hergestellten Filmproduktionen und der 
Ungewissheit über die zeit- und kostenintensive Durchsetzung von Garantieansprüchen hat die AVANCIA Vermietungs-
gesellschaft mbH, eine 100 %ige Tochtergesellschaft der CR, allen Anlegern dieses unternehmerischen Medienfonds 
freiwillig und zeitlich befristet in 2006 und 2007 angeboten, ihren Anteil zu 22,7 % bzw. unter Berücksichtigung der 
aktuellen Dollarkursentwicklung in 2007 zu 17,05 % des Nominalwertes zu erwerben. Bei Unterstellung der jeweils 
gültigen Spitzensteuersätze zzgl. SolZ ergab sich bei Annahme des Angebotes in einer Nachsteuerbetrachtung ein 
nomineller Kapitalverlust von rd. 36 % der Kommanditeinlage. Von diesem Angebot haben insgesamt ca. 95 % der 
Gesellschafter Gebrauch gemacht.

Investitionsvolumen: 58.882 TEUR 1)

Eigenkapital: 50.010 TEUR

Fremdkapital: –

Emissionsjahr: 2001

Geplante Laufzeit: 6 Jahre

Auflösung des Fonds: 2006/2007 Erwerb von ca. 90 % der 
Anteile durch AVANCIA  

(100 %ige Tochter der CR)

2007/2008 Erwerb von weiteren ca.  
5 % der Anteile durch AVANCIA

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

150,6 22,7
(Annahme  
des ersten 

Angebotes)

17,1
(Annahme  

des zweiten 
Angebotes)

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

-99,9 -99,5 

1)	 Nominalkapital zzgl. planmäßiger Reinvestition von rd. 8.872 TEUR aus den ersten Erlösrückflüssen.
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(Oben) CFB-Fonds 77: Kontorhof 
Teltow
(Mitte) CFB-Fonds 92: Airport-
bürocenter, Dresden
(Unten) CFB-Fonds 83-86: Resido 
Flugzeug Leasinggesellschaft mbH  
& Co. Objekt Kopenhagen KG
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CFB-Fonds 144 / Westfalenstadion Dortmund

Der Stadionfonds MOLSIRIS Vermietungsgesellschaft mbH & Co. Objekt Westfalenstadion KG wurde nach  
vollständigem Verkauf der Beteiligung an der Westfalenstadion Dortmund GmbH & Co. KG (WFS KG) beendet.

Investitionsvolumen: 93.283 TEUR

Eigenkapital: 89.630 TEUR

Fremdkapital: keine Fremdmittel

Emissionsjahr: 2003

Geplante Laufzeit: 15 Jahre

Auflösung des Fonds: 3/2005 Teilverkauf (45,5 %) der  
Beteiligung an der WFS KG und  

Herabsetzung des Kapitals. 

5/2006 Verkauf der verbliebenen  
Beteiligung an der WFS KG.  

Die Auflösung der Fondsgesellschaft 
befindet sich noch in Bearbeitung.

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(inkl. Veräußerungserlös)

123,5 128,8

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

4,37 2,95

Die Ausschüttungen beziehen sich auf das jeweilige Eigenkapital und berücksichtigen nicht die von der Teilnahme an den europäischen Vereinswettbewerben abhängige 
Zusatzausschüttung in Höhe von 0,37 % p. a. Die Ist-Ausschüttungen beinhalten die gezahlten Stundungszinsen und die vollständige Rückzahlung des Agios.

Investitionsvolumen: 165.350 TUSD

Eigenkapital: 90.600 TUSD

Fremdkapital: 76.159 TUSD

Emissionsjahr: 2003

Geplante Laufzeit: 15 Jahre

Auflösung des Fonds: 11/2007 Objektverkauf

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(ohne Veräußerungserlös)

 24,5 25,5

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in TEUR:

158,6 165,6

CFB-Fonds 146 / Schiffsflottenfonds 2

Der Schiffsflottenfonds wurde durch Beschluss der Anleger aufgelöst. Die fünf Containerschiffe (jeweils 2.556 TEU) 
wurden im November 2007 veräußert. Unter Berücksichtigung der bisherigen Ausschüttungen für die Jahre 2004 bis  
1. Halbjahr 2007 von insgesamt 25,5 % und einem Veräußerungserlös von ca. 162,5 % ergibt sich ein Gesamtrückfluss von 
ca. 188 % bezogen auf die Kapitaleinlage. Nach Abzug der Kapitaleinlage (inkl. Agio) entspricht dies bei rund vier Jahren 
Haltedauer einem durchschnittlichen jährlichen Überschuss von ca. 20 %, der weitgehend steuerfrei war (Tonnagesteuer
fonds).

Investitionsvolumen: 168.602 TUSD

Eigenkapital: 90.405 TUSD 

Fremdkapital: 78.197 TUSD

Emissionsjahr: 2001

Geplante Laufzeit: 12 Jahre

Auflösung des Fonds: 10/2006 Objektverkauf

Ausschüttungen Soll Ist

Kumuliert in %:
(ohne Veräußerungserlös)

37,6 38,2

Steuerliches Ergebnis
Investitionsphase in %:

2,1 0,1

CFB-Fonds 141 / Financial Tower Jersey City

Der US-Immobilienfonds wurde durch Beschluss der Anleger aufgelöst. Das Beteiligungsobjekt wurde zum 31. 10. 2006 
veräußert. Unter Berücksichtigung der bisherigen Ausschüttungen für die Jahre 2001 bis 2005 von insgesamt 38,2 % 
und einem Veräußerungserlös von ca. 132 % ergibt sich ein Gesamtrückfluss vor US-Steuern von ca. 170 % bezogen auf 
die Kapitaleinlage. Nach Abzug der Kapitaleinlage (inkl. Agio) entspricht dies bei rund fünf Jahren Haltedauer einem 
durchschnittlichen jährlichen Überschuss von ca. 14 %. 
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Vollständigkeitsnachweis
CFB-Fonds 1 – 43 
    Nr.             Fondsname                                                                 Fondsart                                     Emissionsjahr                  Hinweis                       Seite

1 Etzenhausen KG Immobilien-Leasing-Fonds 1983 (aufgelöst) 126

2 ILV Verwaltung

3 ILV Verwaltung

4 ILV Verwaltung

5 Rutesheim KG Immobilien-Leasing-Fonds 1985 (aufgelöst) 126

6 ILV Verwaltung

7 ILV Verwaltung

8 Stuttgart KG Immobilien-Leasing-Fonds 1986 (aufgelöst) 126

9 Düsseldorf KG Immobilien-Leasing-Fonds 1987 (aufgelöst) 127

10 Sindelfingen KG Immobilien-Leasing-Fonds 1987 (aufgelöst) 127

11 ILV Verwaltung

12 ILV Verwaltung

13 ILV Verwaltung

14 Frankfurt KG Immobilien-Leasing-Fonds 1988 (aufgelöst) 127

15 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1988 *

16 Weilimdorf KG Immobilien-Leasing-Fonds 1988 (aufgelöst) 128

17 ILV Verwaltung

18 ILV Verwaltung

19 ILV Verwaltung

20 ILV Verwaltung

21 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1990 (aufgelöst)

22 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1989 (aufgelöst)

23 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1989 (aufgelöst)

24 ILV Verwaltung

25 ILV Verwaltung

26 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1991

   27 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1991

28 ILV Verwaltung

29 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1991 (aufgelöst)

30 ILV Verwaltung

31 ILV Verwaltung

32 ILV Verwaltung

33 Köln KG Immobilien-Leasing-Fonds 1992 114/115

34 ILV Verwaltung

35 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1992

36 MOC München KG Immobilien-Leasing-Fonds 1992 114/115

37 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1992

38 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1992

39 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1992 (aufgelöst)

40 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1992

41 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1993

42 Hamburg KG Immobilien-Leasing-Fonds 1993 114/115

43 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1993 (aufgelöst)

* 	Fonds wird nicht von CFB betreut.
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Vollständigkeitsnachweis
CFB-Fonds 44 – 86 
    Nr.             Fondsname                                                                 Fondsart                                     Emissionsjahr                  Hinweis                       Seite

44 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1993

45 Brandenburg KG Immobilien-Leasing-Fonds 1993 114/115

46 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1993

47 Münchberg KG Immobilien-Leasing-Fonds 1993 (aufgelöst) 128

48 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1993 (aufgelöst)

49 Wiesbaden KG Immobilien-Leasing-Fonds 1993 114/115

50 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1993

51 Balingen KG Immobilien-Leasing-Fonds 1993 114/115

52 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1993

53 München KG Immobilien-Leasing-Fonds 1993 114/115

54 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1993

55 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1993

56 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1994 (aufgelöst)

57 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1994

58 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1994

59 Fonds wurde nicht realisiert

60 Fonds wurde nicht realisiert

61 Gerichshain KG Immobilien-Leasing-Fonds 1994 114/115

62 Bremen KG Immobilien-Leasing-Fonds 1994 114/115

63 Mainz KG Immobilien-Leasing-Fonds 1994 114/115

64 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1994

65 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1994

66 Historisches Zentrum Berlin Immobilienfonds Deutschland 1994 50/51

67 Plauen-Park KG Immobilien-Leasing-Fonds 1994 114/115

68 Moers KG Immobilien-Leasing-Fonds 1994 114/115

69 Kehl KG Immobilien-Leasing-Fonds 1994 (aufgelöst) 128

70 Schwedt KG Immobilien-Leasing-Fonds 1994 114/115

71 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1995

72 Flughafen Leipzig-Halle KG Immobilien-Leasing-Fonds 1995 114/115

73 Erfurt KG Immobilien-Leasing-Fonds 1995 114/115

74 Bad Homburg KG Immobilien-Leasing-Fonds 1995 114/115

75 Suhl KG Immobilien-Leasing-Fonds 1995 (aufgelöst) 129

76 Heizkraftwerk Leipzig Nord Betreiberfonds 1995 104/106/107

77 Kontorhof Teltow Immobilienfonds Deutschland 1996 (aufgelöst) 129

78 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1996

79 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1995

80 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1995

81 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1995

82 Bischofsheim KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 114/115

83 Welcome on Board Mobilien-Leasing-Fonds 1996 (aufgelöst) 129

84 Welcome on Board Mobilien-Leasing-Fonds 1996 (aufgelöst) 129

85 Welcome on Board Mobilien-Leasing-Fonds 1996 (aufgelöst) 129

86 Welcome on Board Mobilien-Leasing-Fonds 1996 (aufgelöst) 129
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    Nr.             Fondsname                                                                 Fondsart                                     Emissionsjahr                  Hinweis                       Seite

87 Individualkonzept Immobilien-Leasing-Fonds 1996

88 ENEX Babelsberg KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 114/115

89 Gera KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 114/115

90 Maritim Magdeburg KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 114/115

91 Neustrelitz KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 114/115

92 Airport Bürocenter Dresden Immobilienfonds Deutschland 1996 (aufgelöst) 130

93 Leipzig KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 116/117

94 Aschersleben KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 (aufgelöst) 130

95 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1996

96 Weimar KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 (aufgelöst) 130

97 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1996

98 Flughafen Leipzig-Halle III KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 116/117

99 Hong Kong KG Mobilien-Leasing-Fonds 1996 (aufgelöst) 131

100 London KG Mobilien-Leasing-Fonds 1996 (aufgelöst) 131

101 Halle KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 116/117

102 Dresden KG Immobilien-Leasing-Fonds 1996 116/117

103 London KG Mobilien-Leasing-Fonds 1997 (aufgelöst) 131

104 Berlin Lindencorso KG Immobilien-Leasing-Fonds 1997 116/117

105 Erfurt KG Immobilien-Leasing-Fonds 1997 116/117

106 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1997

107 Flughafen Leipzig-Halle II KG Immobilien-Leasing-Fonds 1997 116/117

108 Heilbronn KG Immobilien-Leasing-Fonds 1997 116/117

109 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1997

110 Hollywood goes Babelsberg Medienfonds 1997 120/121

111 Hotel Maritim Köln Immobilienfonds Deutschland 1997 30/31

112 Betreiben Sie ein Gasnetz Betreiberfonds 1997 (aufgelöst) 132

113 Flughafen Leipzig-Halle IV-IX KG Immobilien-Leasing-Fonds 1997 116/117

114 Private Placement Immobilien-Leasing-Fonds 1997

Vollständigkeitsnachweis
CFB-Fonds 87 – 114 














